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Geschätzte Brombergerinnen und Bromberger! 
Liebe Bromberger Jugend!

Im Frühling - mit dem Erwachen 
der Natur - sind auch die Men-
schen wieder voller Tatendrang. 
So ist es an der Zeit, einen 
Ausblick auf einige wesent-
liche Punkte der zukünftigen 
Gemeindearbeit zu legen.

Nachdem der Glasfaserausbau 
in der ersten Ausbaustufe und 
die Erneuerung der Wasser-
leitung im Bereich Schlatten 
abgeschlossen sind, liegt nun 
unser Hauptaugenmerk auf 
der Erweiterung des Wasserlei-
tungsnetzes in den Bereichen 
Schlagerstraße, Mühlriegel, Hol-
zerhöfen, Steinbichl, Ziegelberg 
bis Michelbach und Stögers-
bach. Auch hier wird wieder 
eine Leerverrohrung für den 
weiteren Ausbau des Glasfaser-
netzes mitverlegt werden, um 
bei Vorliegen der zukünftigen 
Eckpunkte für eine flächende-
ckende Glasfaserversorgung 
rasch handeln zu können.

Durch die extreme Entwicklung 
des Wetters und die damit eng 
verbundene Knappheit von ver-
fügbarem Wasser möchte ich 
trotz der derzeit ausreichenden 
Versorgung mit Trinkwasser 
eindringlich darauf hinweisen, 

dass wir sorgsam mit dieser so 
kostbaren Ressource umgehen 
sollten. Die oftmals unüber-
legte Verwendung von diesem 
kostbaren Gut führt manchmal 
zu unnötigen Verbräuchen und 
kann sehr oft durch einfache 
Maßnahmen reduziert werden.

Der Erhalt unseres Schulstand-
ortes ist uns ebenfalls ein sehr 
wichtiges Anliegen und setzt 
regelmäßige Sanierungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen 
voraus. Hier ist geplant, den Sani-
tärbereich zu sanieren und den 
stark abgenützten, bereits sehr 
gefährlich rutschigen Boden im 
Turnsaal auszuwechseln.

Die Sicherheit für Wanderer und 
Fußgeher ist ebenfalls wichtig. 
Darum ist eine Sanierung der 
Fußgängerbrücken über das 
Schweißenbachl im Schweißen-
bach und direkt am Hexenweg, 
sowie die Errichtung und Sanie-
rung einiger notwendiger 
Absturzsicherungen geplant.

Das Projekt Pfarrhof wollen wir 
weiterhin intensiv verfolgen, um 
auch hier Fortschritte erzielen 
zu können, um einer Neuge-
staltung des gesamten Orts-

zentrums einen Schritt näher zu 
kommen.

Mit diesem Ausblick wünsche 
ich uns allen einen Frühling 
voller Tatendrang und viel Erfolg 
bei der Umsetzung unser aller 
Vorhaben.

Außerdem wünsche ich euch 
allen ein gesegnetes Osterfest 
im Kreise eurer Familien, einige 
ruhige Osterfeiertage zum Aus-
spannen und uns allen natür-
lich den Frieden, der durch das 
Osterfest in die Welt hinausge-
tragen werden soll!
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Gesunde Gemeinde

Rücken Fit - Wirbelsäulenturnen

Am 6. März startete das zehn-
wöchige Rückenfit - Wirbelsäu-
lenturnen in der Volksschule mit 
dem Heilmasseur und Sportthe-
rapeut Christian Senft.

Insgesamt 28 Teilnehmer - auf-
geteilt in zwei Gruppen - haben 
sich entschieden, das Angebot 
in Anspruch zu nehmen. Es 
wird gedehnt, mobilisiert und 
gekräftigt.

Christian Senft gestaltet die 
Einheiten sehr effektiv und 
abwechslungsreich mit im Alltag 
gut umsetzbaren Übungen.

Ein großes Dankeschön 
an Sonja Handler für die 
Organisation!
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EIN SONNTAG IM ZEICHEN 
DES SCHMETTERLINGS

www.naturimgarten.at

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!

Am 23. April 2023 ruft „Natur im Garten“ zum 
gemeinsamen Schmetterlingssonntag auf.
Verwandeln Sie Ihren Garten in ein Paradies für Schmetterlinge.
Beim „Natur im Garten“ Schmetterlingssonntag am 23. April 2023  
wird ein besonderes Augenmerk auf unsere beflügelten 
Gartenbewohner gelegt. Schmetterlinge sind als Bestäuber und 
Nahrung für andere Tiere ein wichtiger Teil unseres Ökosystems. 

Holen Sie sich ein kostenloses Samensackerl für Ihr persönliches 
Schmetterlingsparadies bei der Gemeinde ab und helfen Sie mit, 
eine Nahrungsquelle für Schmetterlinge und deren Raupen sicher zu 
stellen.

Bei Fragen zum Schmetterlingssonntag, der Aussaat oder anderen 
gartenrelevanten Fragen steht Ihnen das „Natur im Garten“ Telefon 
unter +43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at zur 
Verfügung.

Nutzen Sie Ihr neu gewonnenes Schmetterlingsparadies auch um am 
„Natur im Garten“ Fotowettbewerb teilzunehmen. Unter dem Motto 
„Schmetterlinge – bunte Schönheiten im Fokus“ werden ab dem  
23. April 2023 die besten Schmetterlingsfotos gesucht. Nähere Infos 
finden Sie unter www.naturimgarten.at/fotowettbewerb-2023 
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Energie und Umwelt

„Natur im Garten“ - Schmetterlingssonntag 
am 23. April 2023

Liebe Mitbürgerin, lieber Mitbürger!

Machen wir Niederösterreich 
zum Schmetterlingsparadies 

- rund um den Schmetterlings-
sonntag am 23. April 2023 und 
darüber hinaus.

Viele Menschen sprechen über 
Klima-, Umwelt- und Arten-
schutz, wir in Bromberg leisten 
einen konkreten Beitrag dazu. 
Daher ruft die Gemeinde 
gemeinsam mit der NÖ Umwelt-
bewegung „Natur im Garten“ 
am Sonntag, dem 23. April 
2023 zum „Schmetterlings-

sonntag“ in Niederösterreich 
auf. Schmetterlinge und Falter 
sind mit ihrer Farbenpracht und 
Zartheit wunderschöne, bezau-
bernde Geschöpfe und wichtige 
Bestäuber, die es zu schützen 
gilt. Ihre Bedeutung von der 
Raupe zum Falter wird oftmals 
für unser Ökosystem unter-
schätzt, bei rund 4.000 Schmet-
terlingsarten in Österreich sind 
mehr als die Hälfte gefährdet.

Ihr Beitrag: Samensackerl 
„ Schmet terlingsparadies“ 
sichern und Futterstellen 
anlegen

Am Gemeindeamt sind Schmet-
terlings-Samensackerl erhält-
lich. Wie eine Futterstelle mit 
wenig Aufwand richtig ange-
legt und gepflegt wird oder 
warum diese für den Arten-
schutz so bedeutend sind, 
erklären die Expert:innen 
von „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at/�  
schmetterlinge.
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Freiwillige Feuerwehren

Preisschnapsen der FF Schlag

Am 25. Februar fand das tradi-
tionelle Preisschnapsen der FF 
Schlag im Feuerwehrhaus statt. 
Da der Andrang an mitspie-
lenden Profischnapsern derart 
groß war, wurden im heurigen 
Jahr erstmals 256 Karten ver-
kauft. Die rund 60 Mitspieler 
duellierten sich ab 18:00 Uhr, 
um einen der 16 Hauptpreise 
oder einen der 16 Trostpreise zu 
ergattern. 

Schließlich ging Alois Brunner 
aus Scheiblingkirchen als Sieger 
hervor und konnte sich über den 
Hauptpreis von € 400,- freuen.

Ein herzlicher Dank gilt allen 
Geld- und Sachpreisspendern 
im Gemeindegebiet und dar-
über hinaus. Ohne diese Unter-
stützung könnte ein solches 
Preisschnapsen nicht so erfolg-
reich abgehalten werden.

Umwelt schützen und für krebskranke Kinder etwas Gutes tun.�  
Ein Recycling-Projekt zu Gunsten der Österreichischen Kinder-Krebs-Hilfe.

In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Kinderkrebshilfe werden gebrauchte Druckerpatronen 
gesammelt und ein Teilerlös für die Österreichische Kinderkrebshilfe zur Verfügung gestellt. Das Ziel der 
Kinderkrebshilfe ist es, Kinder und Jugendliche, die an Krebs erkrankt sind, sowie deren Familien bestmög-
lich zu unterstützen. Betroffene, Geschwister und Eltern werden von der Kinderkrebshilfe nach Ende der 
Therapie in Nachsorgeprogrammen weiterhin betreut.

Druckerpatronen, Tonerkartuschen usw. können bei der Müllsammelstelle zu den Öffnungszeiten 
lt. Müllkalender in der dafür vorgesehenen Sammelbox abgegeben werden.�  
Diese werden dann gesammelt an die Kinder-Krebs-Hilfe versendet.

Dank an den Dorferneuerungsverein

Wir möchten uns herzlichst bei 
allen Mitwirkenden der Dorf-
erneuerung Bromberg für die 
Verschönerung des Ortsbildes 
bedanken.

Sei es die Organisation der Adv-
entfenster, das Aufstellen der 
Christbäume, der Osterhasen, 
die alljährliche Flurreinigung 
oder die Errichtung des Platzl‘s 
beim Funcourt - Dank eures 
großen Engagements und Ein-

satzes und euren tollen Ideen 
können sich die Bromberger 
Bürger:innen immer wieder auf‘s 
Neue erfreuen. Ihr macht unsere 
Gemeinde mit euren Projekten 
noch lebens- und liebenswerter.

Vielen lieben Dank für die 
freiwilligen Leistungen und 
alle helfenden Hände!
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Von Paradis Musikschule

Prima la Musica 2023�  
1. Preis für Diana Grill und Lisa Pürer

Für die „Lucky Girls“ aus Brom-
berg und Warth hat sich die 
Reise zum diesjährigen Landes-
wettbewerb Prima la musica am 
6. März 2023 in unsere Landes-
hauptstadt St. Pölten gelohnt.

Mit viel Lob für ihre musikali-
schen Darbietungen und einem 
1. Preis kommen Diana Grill & 
Lisa Pürer mit ihrer Lehrerin Erna 
Fasching freudestrahlend vom 
Wettbewerb nach Hause.

Das umfangreiche Programm, 
das Diana und Lisa zur Gänze 
auswendig vorgetragen haben, 
umfasste Musikstücke aus unter-
schiedlichen Epochen und Stil-
richtungen, ebenso erforderte 
es technisch anspruchsvolles 
Können.

Von den Juroren 
wurde bei der Teil-
nehmerinnenbera-
tung sowohl das har-
monische Musizieren 
der jungen Musike-
rinnen als auch ihr 
wunderbares Legato 
Spiel besonders 
hervorgehoben.

Neben der Anerkennung für 
ihren überzeugenden Auftritt 
sprachen die Juroren unisono 
Glückwünsche sowie Ermunte-
rung zum Weitermachen aus.

Herzlichen Glückwunsch auch 
seitens der Marktgemeinde 
Bromberg für die großartige 
Leistung!

 
Frühlingsmatinèe

Am 19. März, einen Tag vor dem 
meteorologischen Frühlings-
beginn, boten unsere jungen 
Musiker:innen einen bunten 
Strauß musikalischer Kostbar-
keiten. Mit einem Streifzug quer 
durch das reichhaltige Reper-
toire von Barock bis zur zeitge-
nössischen Musik, wurde dem 
Publikum ein abwechslungs-
reiches Programm vorgetragen. 
Solisten sowie Ensembles prä-
sentierten in beeindruckender 
Weise ihr Können. Das breite 
Angebot unserer Musikschule 
wurde durch die Aufführung 
von Werken unterschiedlicher 
Stilrichtungen und einer ausge-

wogenen Mischung der Inter-
preten von den jüngsten bis zu 
den fortgeschrittenen Musik-
schüler:innen sozusagen vor 
den Vorhang geholt und somit 
hörbar und sichtbar gemacht.

Fotos von der gelungen Ver-
anstaltung finden Sie auf der 
Homepage der Musikschule 	 
https://vonparadis.at

Die „Funny Girls“ mit Musikschul-Leiterin Erna Fasching; Foto: Josef Kahofer
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Pfarrgemeinde Bromberg

Man sieht nur mit dem Herzen gut

Die Schüler:innen der VS Brom-
berg haben in ihr Herz hinein 
gespürt. Sie haben Herzen aus 
Ton modelliert - offen wie eine 
Schale, bereit aufzunehmen und 
bereit zu geben. Welch wun-
derbare Dinge einem offenen 
Herzen entspringen können?!?

Die Bromberger Künstlerin 
Renate Fürst hat die Kinder bei 
der Ausfertigung ihrer ganz per-
sönlichen Herzschalen unter-
stützt. Dankenswerterweise 

hat sie ihre Erfahrung, ihre 
Zeit und ihren Ofen für diese 
Aktion zur Verfügung gestellt. 
So entstanden kleine Kunst-
werke, welche die Schüler:innen 
gegen eine Spende in ihrem 
Familien- oder Freundeskreis 
angeboten haben. Das Gefühl, 
mit den eigenen Händen und 
einem offenen Herzen dazu bei-
tragen zu können, dass in den 
Herzen anderer Menschen die 
Freude wachsen kann, hat sie 
angespornt.

Dank der großzügigen Spender 
sammelten die Kinder einen 
Betrag von € 666,- und so 
konnten wir auch in diesem Jahr 
einen Beitrag zum Albanienpro-
jekt von Inge Weik leisten.

Gemeinsam unterwegs ...

... um Freude und Frieden zu bringen. 28 Kinder aus 
unserer Pfarrgemeinde beteiligten sich heuer an 
der Dreikönigsaktion. Caspar, Melchior, Balthasar 
und die Sternträger sammelten Spenden für Men-
schen, denen es an Allem fehlt. Heuer sammelten 
die Kinder für die Hirtenvölker in Kenia.

Wir bedanken uns für Ihre offenen Türen und Ihre 
Herzenswärme! Die Kinder sammelten gemeinsam 
durch Ihre Spende € 3.490,-. Ein Herzliches Danke-
schön dafür!

Danke auch an alle Sternsinger für ihren Einsatz 
und ihre Unterstützung!

 
Maiandachten in Bromberg

Unsere Kapellen prägen nicht nur die Landschaft, 
sie sind auch Zeugen unseres Glaubens. Eine Mai-
andacht zu Ehren der Gottesmutter ist eine gute 
Gelegenheit für gemeinsames Beten, und somit 
unsere Kapellen aufzuwerten.

Wir möchten ganz herzlich dazu einladen, die Tra-
dition der Maiandacht wieder mehr zu beleben. 

Wenden Sie sich hierfür an Pfarrer Florian oder 
den Pfarrgemeinderat - wir unterstützen Sie gerne 
dabei.

Collage: Sandra Pichler

Foto: VS Bromberg / Susanne Schrammel
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Verschiedene wichtige Mitteilungen

Jubilare

Ein ganz besonderes Fest feierte Frau Marianne Feigl - nämlich 
ihren 100. Geburtstag.�  
Wir wünschen der Jubilarin alles Liebe und Gesundheit zu diesem 
besonderen Ehrentag!

Frau Theresia Graf feierte Ihren 95. Geburtstag.�  
Alles Liebe und Gute wünschen wir von ganzem Herzen!

Fam. Adolf u. Maria Feigl feierten das Fest der Diamantenen Hoch-
zeit.�  
Die Marktgemeinde Bromberg wünscht dem Jubelpaar alles erdenk-
lich Gute!

Impressum:
Herausgeber u. Eigentümer: Marktgemeinde Bromberg, Markt 2, 2833 Bromberg, Tel.: 02629/5122-0, Fax: 02629/5122-4
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Schrammel. Fotos: Marktgemeinde Bromberg (wenn nicht anders angegeben)
Erscheint vierteljährlich, jeweils zum Quartalsende.
Layout: Lukas Weninger; Druck: druck.at Druck- und Handelsgesellschaft mbH

Verbrennungsverbot im Freien

Das Verbrennen biogener Stoffe (unbehandelte 
Materialien pflanzlicher Herkunft, insbesondere 
Stroh, Holz, Rebholz, Schilf, Baumschnitt, Gras-
schnitt und Laub) und nicht biogener Abfälle (Alt-
reifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke, synthetische 
Materialien, Verbundstoffe und sonstige Stoffe, 
deren Verbrennung außerhalb dafür bestimmter 
Anlagen die Luft verunreinigt) außerhalb dafür 

bestimmter Anlagen ist gemäß Bundesluftreinhal-
tegesetz verboten!

Jeglicher Abfall kann im Abfallsammelzentrum 
zu den regulären Öffnungszeiten lt. Müllka-
lender sowie Grünschnitt am Bauhof Baum-
gartner abgegeben werden.

 
Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern und Hecken

Grundstückseigentümer sind verpflichtet, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit - insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf die Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs 

- oder welche die Benützbarkeit von Straßen und 
Gehwegen behindern, zurückzuschneiden oder zu 
entfernen.

Achten Sie bitte auf einen regelmäßigen Rück-
schnitt bis zur Grundgrenze!
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Sehr geehrte Poolbesitzer!

Um die Trinkwasserversorgung der Bevölke-
rung nicht zu gefährden, sollte man sich vor dem 
Befüllen des Pools bei der Gemeinde melden.

Wird beispielsweise ein Swimming-Pool mit rund 
30-40m³ Trinkwasser aus der öffentlichen Wasser-
leitung gefüllt, entspricht dies dem täglichen Was-
serbedarf von rund 200 Personen.

Gerade im Frühjahr, wenn viele Pools gleichzeitig 
befüllt werden, können die Kapazitäten der öffent-
lichen Wasserversorgung an ihre Grenzen stoßen.

Um die Versorgung der Bevölkerung mit dem not-
wendigen Trinkwasser nicht zu gefährden, bitten 
wir Sie, vor dem Befüllen des Pools um Kontaktauf-
nahme mit einem unserer Mitarbeiter!

o   Roman Haller: 		  0676/84 62 43 103�  
o   Herbert Haberhofer: 	 0676/84 62 43 107 �  
o   Florian Püribauer: 	 0676/84 62 43 101

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Die Brauchtumsgruppe Oberschlatten 
lädt ein zum

Osterfeuer
am Karsamstag, um 21 Uhr 

am Schotterplatz der FF Oberschlatten

v.l.n.r.: Verwalter Andre Weghofer, Kdt. Michael Baumgartner 
(FF Oberschlatten); Obmann Josef Dienbauer, Kassier Johannes 
Ponweiser, Obmann Stv. Daniel Püribauer (Brauchtumsgruppe)

Brauchtumsgruppe Oberschlatten

Die Brauchtumsgruppe Oberschlatten veranstal-
tete heuer wieder ihr traditionelles „g´mütliches Bei-
sammensein“ im Feuerwehrhaus Oberschlatten.

Da die Brauchtumsgruppe bei diversen Veranstal-
tungen immer die Räumlichkeiten der Freiwilligen 
Feuerwehr kostenlos nutzen darf, wurde im Zuge 
der letzten Sitzung beschlossen, der FF Ober-
schlatten eine Spende von € 1.000,- zu überreichen.

Wir möchten uns noch einmal bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberschlatten für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung bedanken.
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Gewalt hat viele Gesichter… 

Häuslicher Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen 
 
Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft in den unterschiedlichsten Formen und Situationen auf. Häufig 
richtet sie sich jedoch gegen Frauen und Kinder. Schlagzeilen über einen neuerlichen Femizid lösen in der 
Bevölkerung Betroffenheit aus. Viele fragen sich, ob ein solcher Mord nicht verhindert hätte werden können. 
 
Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. Angesprochen darauf, macht sich bei den Menschen aber auch 
Unsicherheit bemerkbar: Gefährde ich mich selbst, wenn ich eingreife? Habe ich überhaupt das Recht, mich in 
eine fremde Beziehung einzumischen? Was, wenn ich mich irre und Menschen in meiner Umgebung zu Unrecht 
verdächtige? 
 
In der Faltkarte „Gewalt erkennen & reagieren“ (Download auf www.land-noe.at/stopp-gewalt) wird erklärt, 
was Anzeichen häuslicher Gewalt sein können. Vor allem für sogenannte MultiplikatorInnen, also Menschen, die 
mit vielen anderen Menschen in Kontakt stehen, ist es wichtig, diese zu erkennen. Als nächsten Schritt ist es 
wichtig zu reagieren – auch hierfür gibt es Tipps:  

• Hören Sie einer Frau offen und unvoreingenommen zu.  
• Zeigen Sie, dass Sie die Situation bemerkt haben, geben Sie das Gefühl der Sicherheit und signalisieren 

Sie Hilfsbereitschaft.  
• Und vor allem: geben Sie die Information weiter, wo die Frau Unterstützung durch ExpertInnen erhalten 

kann.   
 
In Niederösterreich besteht ein gut ausgebautes Netzwerk an Einrichtungen, die Hilfe in Notlagen 
bieten. Erste Hilfe und Informationen gibt es auf der Website www.land-noe.at/stopp-gewalt. 
Dort finden Sie auch ein Video, das die Inhalte der Faltkarte zusammenfasst.  
 
 
Eine Karte von Niederösterreich gibt einen Überblick über die Hilfseinrichtungen in Niederösterreich.  

• Ein erster Schritt aus der Gewaltspirale kann eine Beratung (in verschiedenen Sprachen) mit einer 
Frauen- und Mädchenberatungsstelle sein. Diese helfen kostenlos, anonym und vertraulich. 
Frauenberatungsstellen finden Sie in allen Landesteilen.  

• Frauenhäuser bieten Schutz und Unterkunft für betroffene Frauen und ihre Kinder. Frauenhäuser sind 
rund um die Uhr und täglich erreichbar, eine Aufnahme kann jederzeit erfolgen.  

12



Marktgemeinde Bromberg 

Gewalt hat viele Gesichter… 

Häuslicher Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen 
 
Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft in den unterschiedlichsten Formen und Situationen auf. Häufig 
richtet sie sich jedoch gegen Frauen und Kinder. Schlagzeilen über einen neuerlichen Femizid lösen in der 
Bevölkerung Betroffenheit aus. Viele fragen sich, ob ein solcher Mord nicht verhindert hätte werden können. 
 
Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. Angesprochen darauf, macht sich bei den Menschen aber auch 
Unsicherheit bemerkbar: Gefährde ich mich selbst, wenn ich eingreife? Habe ich überhaupt das Recht, mich in 
eine fremde Beziehung einzumischen? Was, wenn ich mich irre und Menschen in meiner Umgebung zu Unrecht 
verdächtige? 
 
In der Faltkarte „Gewalt erkennen & reagieren“ (Download auf www.land-noe.at/stopp-gewalt) wird erklärt, 
was Anzeichen häuslicher Gewalt sein können. Vor allem für sogenannte MultiplikatorInnen, also Menschen, die 
mit vielen anderen Menschen in Kontakt stehen, ist es wichtig, diese zu erkennen. Als nächsten Schritt ist es 
wichtig zu reagieren – auch hierfür gibt es Tipps:  

• Hören Sie einer Frau offen und unvoreingenommen zu.  
• Zeigen Sie, dass Sie die Situation bemerkt haben, geben Sie das Gefühl der Sicherheit und signalisieren 

Sie Hilfsbereitschaft.  
• Und vor allem: geben Sie die Information weiter, wo die Frau Unterstützung durch ExpertInnen erhalten 

kann.   
 
In Niederösterreich besteht ein gut ausgebautes Netzwerk an Einrichtungen, die Hilfe in Notlagen 
bieten. Erste Hilfe und Informationen gibt es auf der Website www.land-noe.at/stopp-gewalt. 
Dort finden Sie auch ein Video, das die Inhalte der Faltkarte zusammenfasst.  
 
 
Eine Karte von Niederösterreich gibt einen Überblick über die Hilfseinrichtungen in Niederösterreich.  

• Ein erster Schritt aus der Gewaltspirale kann eine Beratung (in verschiedenen Sprachen) mit einer 
Frauen- und Mädchenberatungsstelle sein. Diese helfen kostenlos, anonym und vertraulich. 
Frauenberatungsstellen finden Sie in allen Landesteilen.  

• Frauenhäuser bieten Schutz und Unterkunft für betroffene Frauen und ihre Kinder. Frauenhäuser sind 
rund um die Uhr und täglich erreichbar, eine Aufnahme kann jederzeit erfolgen.  

 

• Das Gewaltschutzzentrum unterstützt Gewaltopfer bei der Wahrung ihrer Rechte und begleitet sie auch 
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kann ein Betretungs- und Annäherungsverbot (Dauer 14 Tage) aussprechen und informiert dann das 
Gewaltschutzzentrum zur Unterstützung des Opfers. Leben Kinder oder Jugendliche im Haushalt, wird die 
Kinder- und Jugendhilfe eingeschaltet.  
Die Opferschutzeinrichtungen arbeiten eng mit der Polizei zusammen, um gewaltbetroffene Frauen bei der 
Lösung von Problemen zu unterstützen. Dazu können auch Hilfe bei der Job- und Wohnungssuche oder 
Unterstützung bei der Kinderbetreuung zählen.  
 
Überblick über Ansprechstellen in unserer Region:  

• Frauenberatung/Verein Wendepunkt in Wr. Neustadt: 02622/825 96 
• Frauenhaus in Wr. Neustadt: 02622/880 66 
• NÖ Gewaltschutzzentrum in Wr. Neustadt: 02622/24 300 
• Polizeinotruf: 133 
• Landesklinikum Wr. Neustadt: 02622/9004  
• Kinder- und Jugendhilfe/BH Wr. Neustadt: 02622/9025  
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
In der Marktgemeinde Bromberg gelangt die Stelle eines 
 
 

VERTRAGSBEDIENSTETEN (m/w/d) 
in der Gemeindeverwaltung 

zur Ausschreibung: 
 
 
Die Anstellung erfolgt mit 20 - 25 Wochenstunden, mit der Option auf spätere 
Vollbeschäftigung, nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976, LGBl. 
2420 in der derzeit gültigen Fassung – Entlohnungsgruppe 4, vorerst auf 6 Monate 
befristet, und wird bei zufriedener Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert. 
 
Dienstbeginn 1. Juli 2023 
 
Es erwartet Sie ein vielfältiges Aufgabengebiet wie zum Beispiel: 

• Sachbearbeitung und allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
• Bürgerservice und sämtliche damit verbundene Tätigkeiten 
• Unterstützung bei Bauangelegenheiten und Wahlen 
• Meldewesen 
• sowie alle weiteren im Aufgabenbereich der Gemeinde anfallenden Tätigkeiten 

 
Voraussetzungen: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Zugehörigkeit zu einem EU-Staat, EWR 
• bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
• sehr gute EDV Kenntnisse (u.a. Excel, Word,…) 
• abgeschlossene Berufsausbildung auf dem Niveau einer Lehrabschlussprüfung 

als Bürokaufmann/-frau oder eines verwandten Berufes, bzw. einer zumindest 
gleichwertige schulische Ausbildung 

• Gemeindedienstprüfung für den Verwaltungsfachdienst (C-Prüfung, Ablegung 
innerhalb von 2 Jahren möglich) 

• vollendetes 18. Lebensjahr 
• Führerschein der Gruppe B 
• Einwandfreies Vorleben – polizeiliches Führungszeugnis  

 
Erwartungen: 

• Gutes Organisationsvermögen 
• Selbständiges, initiatives u. eigenverantwortliches Handeln 
• Bereitschaft zur Durchführung von Tätigkeiten auch außerhalb der Dienstzeit 

(Sitzungen, Wahlen, etc.) 
• Vertrauenswürdigkeit u. Verschwiegenheit 
• Einsatzfreude  
• Durchsetzungsvermögen und Konfliktfähigkeit 
• Kommunikations- und Teamfähigkeit 
• Flexibilität 
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Wünschenswert: 

• Erfahrung im Umgang mit Kunden (Parteienverkehr) 
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung 
• Ortskundig in unserer Gemeinde 

 
 
Die Bewerbung ist schriftlich bis 28.04.2023 an die Marktgemeinde 
Bromberg zu richten. Der Bewerbung sind Lebenslauf, Geburtsurkunde, 
eventuell Heiratsurkunde, polizeiliches Führungszeugnis, Ausbildungsnachweise und 
ein ärztliches Zeugnis beizulegen. 
 
Die Bewerbungen werden vertraulich behandelt. 
 
Soweit personenbezogene Bezeichnungen angeführt sind, sind diese als 
geschlechtsneutral zu verstehen. 
 
 

Der Bürgermeister 
 
 
 Schrammel Josef 

 

OSTERMARKT  
AM DOM
31.03.–01.04.
Domplatz

THORSTEINN  
EINARSSON* 
Support: Palffi

06.05.
Kasematten

DAS NÖ STRASSEN. 
KUNST.FESTIVAL
19. & 20.05.
Innenstadt

MILCH & HONIG  
FESTIVAL*
14.04.–12.05.
Kasematten & MÄX

* Karten erhältlich in den Info Points Altes Rathaus, Kasematten, Museum St. Peter ad. Sperr, unter der  
Telefonnummer 02622/373-311, online unter www.webshop-wn.at sowie an der jeweiligen Abendkasse.

GRIEG & SIBELIUS* 
Tonkünstler-Orchester

22.04.2023
Kasematten

Veranstaltungshighlights in Wiener Neustadt | 1. Halbjahr 2023

Mitmachausstellung
VON KOPF BIS FUSS*
25.03.–30.07.
Museum St. Peter an der Sperr

Maxi‘s
KINDER
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